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ren rrasen von 5 Jahren Zuchthaus bis :

zu 4 Monaten Gefängniß, die Hehlerin, j

Zuhälterin des Haupt?nanns", eine jSMsna Artbnns. 's? m" r Ä KmmMmmmvcl uns daS Prikatcapital selbstständig
vorgeben würde, da dies . aber bis heute
nicht geschehen ist, werden das Reich und
seine Glieder anregend und unterstützend
eintreten müssen. Von den verschlede
nen Vorschlägen, welche in...Vzug hie
raus gemacht wurden, wollen wir hier
nur erwabneu : 1) staatliche Garantie
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morden, m er trug t$r schließlich sogar
seine Hand an. Die Blondine wollte
nicht und will nicht.

Vielleicht, vhne eö zu wollen, hat der

unglückliche Friseur durch seinen Plan
einen fruchtbaren Gedanken angeregt.
Es ist unter allen Umständen noihwen-dig- ,

die allgewaltige NecZams neu zu be-

leben und in neuen Formen auftreten zu

verlorenen Mädchen von Stufe zu Stufe
gesunken. Seine Gesundheit hatte hier-lunter.no- ch

nicht gelitten und die sehr
Summen, die seine Lebens-.Weis- e

verschlang, stellte ihm sein reiche
zVater ohne ein Wort des Vorwurfs oder
der Mahnnng zur Verfügung. Allein
im November vorigen Jahres hat der
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r . ,lassen. Viele Geschäftsleute sind denn
auch nach dieser Richtung hin glücklicher
gewesen, als jener Friseur. Eiu Nestau
rateur in New Vor! hat eine ntte Same
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chen fr eine leichte Eroberung, über.
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seine jetzige Schlankheit zu vercanlen.
täjt0. lochen hausirt für eine

wöbnlich la.im die geehrten Haus rauen: !

iciüc gegen 2000 todtgeschlagen.

gett, er selbst aber ersucht wurde, sich von
öraniie fermuhalten und namentlich nie
31 versuchen, dieselbe in ihrem Stübchen

'öu besuchen. - Schon die oberflächlichste
ekünntschaft mit der)ungenDame hatte

emen tiefen.iLmdruck aus ötodert gemacht,
thr .Benehmen verstärkte denselben und
indem'er ibr gelobte,.. ein neues Leben
beginnen, bat er sie mn ihre Hand. Am
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Emst seinen Studien,
von Tag u Tage, .
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thung durch einen ihm bekannten ehe.'
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Vxt'Zorn und wußte es zunächst fertig zu
brmgen daß seinem Sohne von verschiV

enen erren errogene Mlttyeuungen
uoer oas unntttley e Borreoen zerneriLatf
tm 'gemacht wurden. Der Versuch, das
lunge Ehepaar auf diese Weise M tren
nen, .hatte nicht den mindesten Erfolg.
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teutschen. 3teitAße-epfi?fc-.. Vli ÖtC ßejtreift, hat sich seine Cousine, die Krabbe nach rechts
te yal-?c-

r und. Seife geben lassen ? oder lmks, allerdings,weder zierlich noch
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V W .
5 33 0lten3tat6

92Wfllt-Gib(r.r- mW

mehrfach mit der Frage der Hebung un-n- e

serer Seesischerei, welche in der That von
sg allgemeinem Interesse ist, daß wir die
öffentliche Aufmerksamkeit darauf lenken
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Ein talentvoller Krebs.
-

Schon der Umstand, daß Seiler.; und
Krebse rückwärts gehen, 'sbricht" rniftt
für, daß sie von der Natur mit besonde
ren- Naturanlagm ausgerüfter sind.
Zu den Krebsen gehört auch.der'Taschen.
USSV, UM JUUWC, ; 110, JWttJ m iilere der ' seiner - geistigen Veranlagungr r - t ri Pl x t r r- - rracv am ysc?,len nelense sevnsupicr.
5)Cl.'-4fir- hr -- r?t (?rpfc .Sr OiTtva-- "d-
cyroanzer einsaß uno auygepragr tob

:

fnauioeraien zu vergieen.
DserÄagc trat, zn ;Wbständige Wirthschaft, deren es emtge m

??ew York selbst in der Nähe deZ HafenS
U.a&t tvii4tartafcit4A vhsmtlöv viv yw.die ein großes Blechgefäß unter.denr Ar
me trug. Er , setzte ' dasselbe fäh if1
Schanktisch ; in ; den? Gesäße befand sich

Seewasser und in diesem eine ungewöa
lich große Krabbe, fast so groß wie eine
'ausgestreckte Matrosenhand.-- ' Laßt ei?

nen ordentlichen Gin auffahren, Gentle-me- n,

sagte er zu den Gasten, es friert
Einem ja die Se$fe aus den Knochery
dann will , ich Euch . etwas zeigen, . was
Ihr in Eurem

.

Leben nicht gesehen habt. I

v m w r K

)va icyaut yer, jept oiee raooe, einen
alten Burschen, .wie die Erhöhungen an
seinem Ztückenschilde beweisen. Die blöde

Menge hält die Krebse ftr dumm, spricht
ihnen das Gehör und vollends alles und'

jedes Genie ab. Seht her,wie der.Bür
sche behaglich in seinem Elemente aus
ruht. Er streckt die Vorderfüße mit de

gewaltigen Scheeren und die übrigen vier
Fuß? are, .die mit Flossenhorsten . besetzt

sind, bequem von sich. Die Augen hat
er in ihre Höhlen zurückgezogen, sobald
iä ihn aber rufe, wird er sie an ihren
bezüglichen Stielen hervorstrecken , und
melr verständig als neugierig nach allen
'Seiten aufschauen. Und ein feines Ge-hö- r

hat er na, . Ihr sollt eS gleich
sehen."
. Dabei beugte der alte Matrose daS
Gesicht dicht neben das Blechgefäß, ließ
ein leises, lockendes Pfeifen ertönen und
rief schließlich den KrebS bei seinem Na
men: Ncd, Ncd, Ned." Dle Krabbe
streckte und dehnte sich, die großen schwär
zen Augen traten aus dem Kopfe heraus,
sie schwamm an die Oberfläche des Was- -

serS und suchte mit den Scheeren den
Rand des GefäßeS. zu erreichen und sich
an solchein emporzuziehen. Wiederholt,
siel sie zurück, endlich aber hatte, sie gez

faßt, zog sich über den Rand, empor und
siel auf den Tisch. Ihr Freund hielt
ihr dis Hand hin, auf die sie kroch, er.
steckte ihr den Finger zwischen die Schee-re- n

und sie kneiste vorsichtig dagegen,
wie ein Kätzchen, daS uns mit den schar
sen, Zähnen, kitzelt.

r w
ohne

. . unS
. wehzu," ,

lyun. nann maqcyine . ver.reosaus
Eommando nach .rechts und-nac-

h mks
und wurde endlich, um 'auszuruhen in
das Wasier zurückbefSrdert. Während
er in der Erinnerung n seine Thaten
schwelgte, zog der Matrose einen Bind
faden in Manneshöhe von einer Säule
des Ziminers zur anderen ,Jetzt wird
sich Red als Blondin pröduciren ! '.Der
Seemann hing den Krebs mit einer
Scheere an den Bindfaden

' und dieser
vassirte sein Seil, indezfl sich abwech
felnd mit den Schnitt cz lslche ent-- .

wng griff.

Vs Inland.

In einem Kalkstein vrukye
in Georg! . ist dieser Tage in. der Tiefe
vcn 00 Fuß unter der Erdoberfläche eine
wohlcrhaltene menschliche Kinnlade mit
vollständig? und guterhaltenen Zähnen
gesunden worden. Mehrere Tage vor
her wurden zahlreiche Knochen gefunden,
welche ein Geolog in Atlanta für die
Ueberreste des vorweltlichen Höhlenbären
erklärte. Knochen dieses Geschöpfes,' deS
mvus ? plaeu3 sind in verschiedenen
diluvialen oder angeschwemmten Schich
ten Deutschlands, Frankreichs und Eng
land, in großen Ntassen, auf unserem
Eonlinente aber noch nicht entdeckt wor-de- n.

Das Vorkommen der mensch li-ch- en

ctinnlace unter den Ueberresten
eines rcrweltlichcn Geschöpfes scheint für
das hohe Alter deö Menschenae
scht,ch:s auch auf unserem . Continente,
zu sprechen. Der. Höhlenbär warmem'

in-loi- ng zwischen Bär und .Hund;
unsere Baren . wohnen unter Umständen
in Höhlen,, graben aber nie solcye, jviej
dies ihre ausgestorbenen Bettern
wahrscheinlich wenigstens , gethan
haben. '

In einem Steinbruche bei Martin?
ville, Ind., arbeitet jetzt, ein. ausfallend
hübscher junaer Mann. Er tragt .diesel-de- n

. r.
derben

.1 r r.
Kleider

. r .
wie

,
seine

.
Kameraden.
. r

zetcyner ncy aoer rroy ver itauvigen'Be
schäftigung und Umgebung-durch- - die
größte Sauberkeit und eine beinahe vor
nehme Haltung aus. . Jeden Mittag, er-sche- int

mit dem Glockenschlage 12 eine
reizende junge Frau, ebenfalls höchst rin
fach, . aber. doch'. geschmackvoll .gekleidet,
säubert irgend eine Tischecke, deckt aus
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Die kürzeste und direkicsie 'Linie von

INDIAW V ?JOLTS
i.ai

Franlfort, Delphi, SftonticeEo, Vüchigan-
-

... GitV Chicago,
und allen Oricn ht nöld! ch n Jnd ana. ?!ichi
qz?, nSidlien JlliildiS. WiZconfi, Iowa,
Mwnksoti ?!cfcraeti, 5.:,'.sLs, Ärw ??rjic?,
Dakcla, NcdadZ. Gclcraic, (5al:f:rnien und
Or.'gou. .

2' direkte Zuge iaLllcb 2
von Indianapolis ach Chiraco; c5enfj.!iadj
2Ä:an Hit!.. Gfeflnie JÜUniann Ech!af-rs5zgo- nS
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bis an's stz!:l crthe lt.
Keine Baln da: 'prktz re 'a aicr:;5! ten der

b.ll'ire Aalen, as ut7. iste vciitriruru
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! Da Vhnbcü iji tert Lttin uu! die F,iik
nen sid cv'i Skah!. Xie Dagen haben tii

eneftrk 5?etfcesfTURjra. ; Jeder Zuz Hz:

Schtaswag?n. Pasisgikre, 00 sie nur. Lillete
erer !affe 'oder Smiranten.Äillete haben'
derden durch'nnsere Pai?airrzeZe erster Klaffe

" 'desZrdkkt."
Ob 'Si nun e!a S'.Ükt zn erLiüßizikn Vret.

sen, eiu Szeur5nSbr!!et .'der'erd eine Sorte
Eisenbal.billete lrc.ll',- - komiuea Sie, oder
schreibsn Sie an . .. .

. XI 13 er 1 11 er f
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solche von 6 Monaten Gefäzrgm;;. Aus
seiner ötucksahrt aus jlcnift wurde cer
Bescher Kicdroivicz aus Aruß in dem !

Dorfe Menczylal von dem 21jährigen j

Ärv:uer W. mit einer Wazenrunze der-gesta- lt

über den Kopf acsch lugen, das; cr
wohl sterben wird. Wegen Untersä'la

cher Jul. Engfer zu 15 JahrenuchthauZ
vernrtl,-l- lt worden. Snyf iirr'
scheu Eheleute in Greifenberg sind unter
dem Verdachte des Giftmordes verhaftet
worden. Selbstmorden Unglückö- - und
Brandfälle : In Stralsund.' .erscdcß sich
der Lliak're alte W!rkksmsts-?- ?

inr 5ob' Brockmann aus Unedel usia --in
Swinemünde der' SSrnuerhängte sich. . .. . . '
oemeijter j.egge.

ftnberg'der Maurer Boneß'und die Frau
deS Schuhmachermeisters' . Sellin, . . bei
Stettin in der Oöer.der

.. . .Aroeiter.Nohde
c irunv ver rmenyauöler U3$ und zu

Strussow bei Stolv.der. Salbbauer atf
Pghin.. - Zu Gr.-Miltzo- w

.
wurde der Ar.

belter Plötz von einer vom Sturme los'
flerissenen Scheunenthür erschlagen. In
Bast bei Böslin brannten ie Gebäude
drS Gastwirths Obst nieder, auf'demDo.

Schulzen Vazemühl.

sdie.!g.9oistel.
' Gestorben. zu. . Kopenhagen der bekannte

fast Ivt QTtfrtr ti'l.jftr 'O ATtt.

SranosiilTe. Durch einen Sprung in den

WaWbmM, machte mAeumknfterd .
fttef..., nimm GtBIti.i.l ih:
tA-SDaf-

.

Ende. In Al.na stö

sist-.-;.;-
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gestürzten Wagen erschlagen und in einer
raelarube ertrank der Landmann Lo- -

renz Paulsen aus Holnt.
wurden g.lgt?indische
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Melsdorf das Gehöft des Land- -e e, zu1 . , . . ,

mann 5yrots, IN !uytow .oa) ewe e

des Anbauers Krusc, in.Schottsöüll.das
ä- - 5U?.-.l-sz isZt -- k... ..,
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In Weißenhöhe wurden die.Gcbrüder
Leszinsky von vier Individuen aus orte
ner Straße angefallen und durch Messer.
itcvc 1 schwer verletzt., das; ihr Leben in

ntinur nnrrvits-9?r,iis- .
IVIVVV. Vtlljl- -' Ml XVtiV- -

fälle: In Ezarmkau stürzte bei der Glätte
ver anoelvmann : ur

uczer aus o nave in o jiaro in
Folge der erlittenen chirnerschuttcrung.kr . Tny nhc 'iv(aI

" - '
wurde .der Arbeiter Paul Baum durch
daS Getriebe derartig verletzt daß. er
alsbald starb. In Althof. bei Krone a.

schisko

iwuuphwh.

--fct"
reinigt dS-Olu-

t. xwlht die Leb
unv paexen tue cvinji rie eiurs
hkik und Kra?t in JnsenÄ tecef. ,
Tyrxkvr.k, xxemioi'.greu, nn?erV danttchkeu, resmiaugel uns iLtu

N'i V ltattunndecti?ötgk!:em.kechzn.
X. uSkeln und Nerven em?ssne

V neue Kraft. ES beleLt dee-
.- ' k. - rnd ktiftizt laS CeijlsX"-

-

::ämcn;Änjg
lÄicert leitet!, finden In Dr. JTartcr's Iron

j onio ein sicdcreZ, schnell wirkende? Oeilkvi::?!. 1 .

jiiett Ilan-- n Seins. CDie Versuche e 8 i,schZ'lmcc5cn, er
. j.en nur die L?el-cbibe- deZ echten. Lrvbire
entere, sondern brauche daS echte, beste. -

jrCtnHt (Zur Hbrefie an The Dr. Xlartrr llsft. Co. V
O SCLonla. i um aijfec Ir Uooi tJ n
A tuu tuame nnt mtsusif usninjt eroviu, Jf .

Ici'teuiTti ja ItJcionn. . s

Mehr Licht !

SltkirisÄ,Stdir. . KSötk?m
..'

I r . i '

. - L h l . sa l e n d . t a t l.
1

7 Süd Mnian Straße.
- . Ns, ös srd Jllwois Strafe.
' eine, nicht ,r.xiosive 0e!'d 7i.graoizc Saso.
tn.kw. pe,iau:ät,

tr rkaufen da, .
O.l nüht aus Wen. oder un

I

lktt O.tt ftd ttlner oli lene.
-

I - iliiiin ?N?.mm

B. P. SJüLIXHv & CO.

MMMKÄ., .
Fabrikanten und hävdlcr aller Arten

VTV - : 5 tt, ? 1 ' J '

c M M S ? KZ
? . .

-

: ;0ff' :. Virginia Ave.
I

. VanwUtrattoren.uud Vridate find' ersuch

dnspnche

Dr. C.C. Everts.
I .a. . m . .
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fSUV" S'riW.-t-" lof.ei du?. fcn ItajCll?
.r-- arr:rst-ii- , tu C-:n- ? -- Xrilun" 5

Itr.tS r?r ric: e. eii jutxrtn 1 Eti.
Ztx r- - yaz4.Z'i l ".':?,: ja$ln3 f6
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QUtidtiiii ans ler Straßenbahn
.
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? S.T ie Elektricität sowo
,MVMV .iJ .t.- - w- - r r. r l x. - -i 15 fMcciUd cicinFiil ettiebe gänzlich verdrängen werde, aber

s

:t is;r i:c zzni cic iv1 .

Urzi
. :::gun.i un) Verwendung

.

entgegen ?

!
' ' V a.C mw V a4
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oc vei'tik. ,

irall unweit London m England mit .

Wagen u:ucr Eonuruction Versuche an :

gestellt. Diese elektrisch foitbewegten j

Laaen und uaa) Anschauung und Be-- ..

. ... ... .' 1 r. ..-.- ? l C.s -- ..ZS.uuv o:ula?r, aivenett iiajeisr, ctmu w'
und c.cfibvlcfer, als alle bisher für
Strahenbahnzwecke bekannten Fahrzeuge,
so daß d r Ocrichtcrstatter der London
.Times", ein ailcrkanntcr Fachmann aüf
'dem Gebiete dcr clrÜrischen Technik, die

'Ueberzeugung cu spricht, die neue Art
der Verwendung der Elektricität zu Be
wcaungsz'.rcckcn sei das Signal zur Ver
treibung aller anderen Wagen, zunächst
Von den Straßenbahnen. -

Durch zweckmäßigere Gestalt, Verwen-

dung lichtere? kästen und veränderte
Eruppirung der die .raft aufnehmenden
und zurückhaltenden Elemente hat man
das Gericht der Sanimelapparate oder
Accumulatoren wecntticy vcrmincert,oy-- !

ihre Leistungsfähigkeit und Dauer-- .'

haftigkelt zu beeinträchtigen. Diese Ap
varae. welche Zwei Wagen' für zwei ;

fctuncent; Kraft liefern, strecken m
beliebiger Schnelligkeit und auf steileren ,

(-t-ti, unacn, c.u l iyer uverwunoen ,

wct! en lo.iutcn. ;urückiuleaen, wiegen
mljntKü:; 1 V üiinc. btc nelslmmte ÜJist !

V ' Jt ' i, '

schinen?, die unter den Wagen ange,
bracht ijt, wiegt Tonne, die beiden
Wagen richtiger: der Doppelwagen
wiegen, cuj einem alten Straßenbahn-
wagen hergestellt, 2 7 Tonnen, während
ein nach amerikanischem Systeme berge
stcllter Dcppelwazen denselben Lkaum
bieten un) nur Pfund wiegen!
wurde. Äer cppcl:va,ien izt nur au?
dem Grunde in z'.vei Äbtbeilungen ge
trennt, vn de:;en jc?e auf vier Rädern
ruht, mm hiiö die auf diese Weise er
langte groscre Beweglichkeit auch die
aller?nzstc:i Euröe gefahrlos befahren
zu kö!'.:'.en. Vcid: Abtheilungen des
Wagens enthalten ?,usa?nmen4U bcquemq
Sitz'.:. Tas Gewicht der Kraftbtt
häücr, dc5 cchauisinus und des Wa
gens bcträ, selbst bci der jetzigen un
vollkomnl:en Bauart des letzteren,
Tonn.'n. Vci Waaen, die durcb Damv?
oder zusa'.::'.uei:gcvrertz Luft getrieben!
werden, lMuvjt ia-- 5 Gewicht wenigstens
10 Tounci!.

Ein weitere? Vortheil deS neuen Ap- -

parates besieht darin, d aß die vorhandene!
Kraft uur c,a. qenan nach dem jeweilig
gen Aeda-.j- e r;vbeauä': wird. Dieselbe
liefert, wc?;.: dee v'Übeladene Wagen!
eine steile Steigung mit möglichster Ge

. schwind igkei: i:berw'.!'sct. bis zu IttPfer
dekrast, arbeitet i,i der Ebene und beigem
ringer Li.du'.ig mit l.oder 2 Pferdekrast,'
wir? auf absteig.'nden strecken höchstens
für die Äremseu u Zuspruch genommen
und bleibt ii:.vei::ii'.frt, wenn de? Wa
gen st.ht. Eiii sokch.'S Anpassen des
Äraftoerbrau.bs an das argenblicklioZe!
Aedürfni') ist bei keiner anderen ctraft
mögl.ch. :e Babn bei Millwall ist so'

angelegt, das; sie alle Schwierigkeiten fürj
den Betrieb bietet, die im gewöhnliches
Betriebe vorkommen können, aber nur:
äußerst selten vorkMnen. Auf einer
steil ansteigenden resp, abfallenden'
Strecke haben zwei 5turen, die in ihrem
Verlaufe die Halste einer 8 bilden, so

enge Halem.sser oder Lladien, daß ei
von Pferden cojeiieu Vahnwagen sehr
vorsichtig und geschickt geführt werden
muß, wenn cr hii aus dem Geleise;
kommen soll, de? neue Wagen überwin
det diese Schwierigkeiten spielend.

''

Was den Kostenpunkt anlangt, so ha
. ben Äersuchz U'.id Berechnungen ergeben,'

daß der Bahnbetrieb inittels der neuen
Wagen nicht gi.?z die Halste deS Betriebs
durch Pferde testet. Die neuen Wagen
werden zur ?kchi$ei; durch elektrische
Glühlichtcr eileuchtet, ein Thelegraphen-syste- m

vermittelt den Verkehr mit dem
Eondurteur. die Wagen gleiten sanftund
geräuschlos dahin und der Wegfall des
lästigen Rauches stellt dieselben hoch über
jeden mittet Dampfkraft getriebenen
Eisenbahnwagen. Die neuen Cars kön
nen s schn.n zum Stillstände gebracht
werde::, w.e d:e durch Psrde gezogenen.

atnrsvicle.

In der ??dliche Freiheiten" ae
nannten Lor statt einer Stadt, die noch
beute mit 'kccht anf die Biederkeit der
Quäker swlz ist, die sie gegründet, war
kürzli5) eine junge Dame in einem Mu-seu- m

ausgestellt, deren sieben Fuß lan-ge- s,

dichtes und goldblondes Haupthaar
großes Aufsehen erregte. Ein Friseur
bot ihr das Doppelte der Summe, die sie
von dem Besitzer des Museums erhielt,
wenn sie sich täallch inehrere Stunden
lang in sejiHT; Schaufenster ausstellen
würde. Sieben ihr seilte ein Mädchen
mit tuttulic:,! ahlkopfe Play nehmen
und an der Stirn einen Zettel tragen,
auf dem s:and: Vor dem Gebrauche
meines Mittels ;ur Förderung deö Haar-Wuchses- ",

während das Haupt der lang-haarige- n

Sä'öiibeit die Äcrte zierten:
Nacu dem 'E5c brauche meines Mittels

zur Vesördcrung des Haarwuchses." Die
baarumflaiterte Blondine wollte nicht.
Der Friseur lor ihr eine bedeutende

Eumme.cxira, drohte ihr, c? werde einen

Zopfabschueide? dingen, sie ihres Haar
schmuckes zu berauben, er werde sie er.

vsmwv,' r
der Hausler Wlh Pieike aus Schier-- i

ist und tn der Zuckersaorik zu Kruschwi!)

im Schaufenzter seines Speijesaales !

Platz nehmen lassen, die 301 Pfund '

wiegt und mündlich und schriftlich Vcrst

chert, sie speise seit zaehreren Monaten
bei Herrn Hasl? jn Mittag. Ein shr te?

Quacksalber in der irchenstadt

Brooklyn, Dr. Schwindel, hat ein U

bendeö Sielet" gewonnen, welches An
Vesettlgung der Fettlei ,

Monaten ziemlich 300 Pfund gewogen '

und der Vcvandwnz des Herrn Döctor :

Fabrik
, .

von Twte... zum.Wascheichnen ,
't ? - r rr .irr. m.

mit cicjem unuveriresslivcii wivjyc. vi

..... ,14W V - - - - 7

einer Waichfrau. die heimlich im olde
eines Wäschefabrikanten steht. Sehen ,

Sie, dies.-Zeichnunge-
n sind mit unserer

Zeicknentinte
. . ... aufgetragen," beschwört :

r. r r rv. -- r.r:j: (

die latowirie Jungfrau. ayniioe? j

Weise dürsten sich alle Mißgeburten"
nützlich verwenden lassen, die jetzt nur
eine unzarte Äkeugierde befriedigen. $la
türlich würden sie bei größerer Nachfrage
auch höhere Preise erhalten.

Deutsche Seefischerei.
(Zkn?ftrrt. Journal.)

In parlamentarischen Kreisen beschäf

tigte man sich während der letzten Wochen

möchten. Es nt eme tramlae, aber mckt
zu leugnende Thatsache, das; unsere Nord- -

1 r w " l w w w mr i vwivuv w v

Dazu trat dann noch die Erhöhung der
Eisenbahnfrachten zwischen den Ems
Häfen und Nheinlanoestralen. Wau-ren- d

früher in Ostfrieöland 30 Seeschiffe
gebaut wurden, werden jeht kaum noch
10 fertig gestellt. Und mit der See-

schiffahrt ging auch die Fluß- - und Watt-schiffah- rt,

die18L6 noch 1,07tt Fahrzeuge
beschäftigte, zurück. ZZein Wunder, daß
unter diesen Umständen der Wohlstand
der schissahrttrcibenden Bevölkerung sank
und diese sicb anderen Erwcrbsweigen
zuwandte. 1875 zählten die Naviga
lionsschulen von OstfrieSland noä L75
Schüler, im Jahrs 1L0 nur noch 320.
Die Steucrmann5prüfuug bestanden
1377: 73, 1632: 31 Schüler. So
weit ist es gekommen, das; die verklei-

nerte Zahl deutscher Schiffe vielfach
ausländische Mannschaft anstellen
müjssn.

Es liegt auf de? Hand, daß auch uu- -

sere Kriegsmarine ernstlich unter
diesen Verhältnissen zu leiden hat. Um
die nöthige Zahl von Matrosen und en

zu gewinnen, siebt sich die

Verwaltung schon seit eine? Reihe von
Jahren gcuöthigt, zum Nstbbeheif von
nicht aus der jeefabrenden Bevölkerung
hervorgeganzenen vierjährig - Frciwilli-ge- n

zu greifen. All diesen Mißständcn,
den localen wie den nationalen, ließe sich
nun begegnen, wenn es gelange, un-ser- e

deutsche Seesischerei zu heben. Die
j'üstenevdlkerung fände lohnende, für

geeignete Arbeit, .unsere
wachsende Flotte gewänne tüchtige
Kräfte. Aber noch raehr als das, die
bessere Ausnutzung des Reichthums un- -

scrcr Meere würde der Ernährung großer
reije unseres tolles zu gute kommen.

Denn durch reichlicheren Fang, verbun-de- n

mit zweckmäßiger Organisotion deS

Versandes, insbesondere auf den Eisen'
bahnen, und des Verkaufs auf den
Märkten der Städte, läßt sich der Eon
sum der Fische, dieses besten ÄahrungS
mittels neben dem Fleische, ganz erheb-- ,
lich steigern. Und endlich bleiben die
vielen Millionen, die wir jährlich den
fremden Fischern, Engländern, Hollän-der- n

u. s. w., zuzahlen haben, im Lande.
Ist es nicht natürlich, daß unser Volk,
das über so vortreffliche und für die
Seesischerei geeignete Elemente verfügt,
nicht nur auf die Eoneurrenz in fremden
Meeren verzichtet, sondern seine eigenen
Gewässer bis dicht an die Küsten durch
fremde Fischer ausbeuten läßt? Wie
elend erscheint unsere Hochseefischerei,,
wenn wir sie vergleichen mit denjenigen
anderer 3!ationen !

Die Fischerflotte Deutschlands an der
Nordsee,

,
von der Ems bis zur Elbe be

.r, r i

lreyl zur aus vz arlngstoggern m
Emden, etwa 70 Schnellsischschaluppen
auf den ostfriesischen Inseln und etwa
270 'Event von der Unterelbe, welche
insgesammt etwa 1200 Menschen be

schästigen. Dagegen hat England 32,500
Fahrzeuge mit 109,000 Köpfen Veman- -

nung, Frankreich 22,060 Schisse mit
80,000 (neben 56,000 Userstschern).
Allein für Häringe zahlen wir jährlich
über 20 Millionen Wtark an das Aus'
land (wie viel für andere Fische ist uns
unbekannt).
. Schon der Häringsimport holländi- -

scher Fischer über Hamburg, Stettin,
Königsberg, Tanzig und Bremen er-reic- ht

einen Werth von nahezu J.Millio-ne- n

Mark. . Soll-da-s so bleiben? Nein,
die vielen Millionen, die jetzt in das
Ausland fließen, die deutschen Fischer,
Schiffbauer, Böttcher, Segclmacher, Ea-pitalist- en

:c. können und sollen sie. ver-diene- n.

Daß dies das zu erstrebende
Ziel sei, war von vornherein klar, nur
um die Mittel zur Erreichung desselben
drehte sich die Discussion. Vor Allem
erörterte man im Reichstage die Frage,'
was von Seiten deS ÄkeichS und der Ein
zelstaaten zur Förderung der Sache en

könne.. Man hätte ja allerdings
erwarten dürfen, daß Angesichts der.

günstigen sinanciellen Erfolge, welche
die Fischer - Actiengesellschasten in an
deren Ländern auszuweisen baben. audk

iviii uv uiiv iwwji, va vt4m auch, nachweine Tod! Mchteinen
erhalteu werde

HiV"? Turner,
1-- P X'S- 9 S5r 0ft S Sl- -

sieb an denselben um Beschastlsung und

nujn o ciirnpe reuung oiy uq
Km r Hfti nipn- - Tstjintfr. htptnt n l

rlr3L 'U VC, .Z
vnviui vuv, iiw

natltch seine. Gattin verdient durch ihre
I7iiflfrrttf tf herttiUSt lsI ttn v nhr I

WiMmÄcht ünmenkölich
. ' . ' 'i f i i I

vte aeternt. t k aoer ein aewanoter uns
anstelliger junger Mann, der es bald
Wetter bringen wird. Z

'
-

.

' '
upenrzcpe fioMl Sfia&rl&ien '

.. . m ' I

Vrovini vraniendur,. .

Der Bankier .W. Zekeli in Berlin ist
wecken arokartiaer Unterscblaaunaen ver

mrh im m'rnnbtxirl
r"-wzw:- "' -- "o" ;-- ":v

Potsd, am sin? 135 rcr
stellen-,-

, unbesetzt nämlich , 24 jn Städten
i i ,.5 k,, 0ah7"

...
.

HH VVHI g fjttmttw-
- In j&ka'Mrnkk TOrtrSfe WM.

1-
- i zu 'Neuruppin. Nechtsanwält Alfred

Otto'vonIklanskv.-Selbstmo- rde, Un
glucks, und ' Brändfälle.' In CortbuS
hiifort iStt I9iabriae iSrmannTv7 l.
ßö8n, de Ahrmirtfr ft --t iinb

; V;: T"T ' I

fin 18 tAbTiät miübtt auS' ' " -i7 jBetlchau ertränkt, ' weil der Bater Her-mann-

hinter das 'Liebesverhältnis ae
kommen war und die F. auZ dem Vlenst
gejagt halte.' In 'Folge von Unvorflch
tigkeit hat sich zu Bariiewitz der Gastwirth
Wilhelm Schulze Erschössen. In Ober
ullersdors ertrank der--

16jahnge Sohn
deS Gärtners äehmann in einem Wasser
araben. In Kövnick - wurde eine 63
jähriäe

.

Semmelfrau"vön einem
. .

'Hunde' - t. rr 'r k r ?

angegriffen unozersieizqr, o oap man
an dem Wiederaufkommen der alten
Z?rau iweiselt.-J- m GöMsSener Walde
wurde - derArbeiter.Schüppe von emem
angeschsßenen ' Keiler armearinen und

.lebenSaefahrlich verletztJn der Ste
,'phanschen 'Kohlengrube- zu Finsterwalde
wurde der- - Lberperger 1 v. Schönberger
irch Einsturz eineS Stollens verschüttet.

In .abergotz. rst daS Gehöfte deS
Bauern Becker mederaebrannt, in Breite
.bruch - eine-ide- t

. beiden dortigen großen
amptzcyneivemäyien.

Vt09in OSistTthii""

!J Könijzberg ig eine " Military oft.
'. LtA--

Ti 1 ' . rr...br :

unuttuuviiua juuu'ai. ajh DUlsoe
sitzet Ritimelfter a: d. 'Kern

.
zu ' Neud'orf

T ?Pi r ! -
vrr uwurip rr oanrerorr. wie querer
fabrll Skschfeld am oberländiscken Ka

;vvH , VVVUtV4UVI,ll. :T MIUIUU9 ' UIIV
5RrVfAff Wm... iAÄnf : is..-- w.i ..j 7y v v
idap stürzte der- - 54jährige Lehrer Herich
kui osaken m. den, Brunnen und er
itrank ; ferner sind ertrunken in Königs
vixa der Musiker LubmSki. m Tilnt der
jAaknwZ kn ,, i

WT I? MW W4 WVViSro; s.k.:... c..niv,wyt, VfcV MV(U9 O1I f.t'nn iV V.Tnn mnii iitn.M i.ik.vv awvvvm.; vt will iiHyitHUt ) V4VW

ist die Arbeitersrau Link in' betrunkenem
oi.fi i: :.f. 'i'i.'f r:..f c. . -

uiianpc eiferen uno aus oem isure
jRossm bei Bräunsberg stürzte die Schare
,,roerrnrn. Mvcrmann . m ore kocyenoe
scytempe und starb xri Folge der erlitte-

nen Brandwunden.-Du-rö ffeuer wur
den zerstört r zw Negerten ' das Gehöft
ver .tLursve NberwrUwe 6.. auf Abban

Zmlm. C..: Hf.if. . H.i r.i-.nl'l-
fj :iitio . cic oroaicrosu CDt

Besitzung, m.Szczyballen bei Lötzen das
Mohnhaus des ; Grundbesitzers NämS
kzobei bffn fftrtfrrir P?nfi in hon&ÄlÄE. . . .Wit'W ' " 0 U ' M ; V.rer iqe ampsmuyle unv. m Bartenstem
.14 vor dem onigsberger Thor velegene
5Svzeunen. .; '

;

- '
'.. vro,kn, iSeftprenIe.

- z Vor der StrafkänrmerZu Danzig stand
4.?-- r fvv! ". . v y'' ä. .
oick --taac eine aus ueoen lunaen ur' r V',''',? 'f.- - 'niTnn" mikhimahrj uwimltt. r! uvsvnvi., hHni.öauvtmann Drewa alt ist
und-die-

. die Kuöerbande von
Ohra" tange Zeit em Schrecken der.gan.

n Geaend war. ' S)er"auvtmanir der
Sknde wurde zu 8 Jahren i Zuchthaus
vmntheilt, itme.,Unv:time2" txbtä

ÄigJndicnavi'S 4l25tnt 110:45 fv liMÄ rMZ
mair.irceuv 6:20 12:59 'M 6:13.

m KlÄntono . .. . 6:53 . i:"$7. , 7:11 6:50,
Danton... 8:57 i, 1:57

f N. . ..... 88.- - 3:17 i, : 9
. Ursana 9:56 . : , 93 .

A''Vb'?ftVATt-.- fcfct 2 n:aß9!m :io !!:)
S?eaarf 1352 , !2:373m

iWf''' " :2t
6:33 , ... . : 8;C3 .

,'PillSdurg. 7:03 ... 6:17 .
4:i;s . 2:"?m
740 0 .... 5: jünx

, Washington.. 8:0 0 .. .. f.. :

. Ph,:aewhla 7:50 , .... .... 5:t5
Ste Bort... tl:3J - .'. 7:30 .

.''BoZlon 8:Z?w 7:103
' . t Tapich, augnoslen S7,nö.

ff tia?." chlaf und Hotcl.ZSager
durch IN Pittkbvr. Harrjttur,. PZiladrl,St.uni,
Lens?Zo:k, ohue ech?!, Blos t LZazrechsl
nech Zatttmsre, Saftzinstsn

tgf Jah'karien nach- - ct:n Oestltch Stittin
Hn in ?e aur'ehrkten,Vurenu kclSecr.e
unb In kern att.burecu, ft'lc sts ZliinoiZ trt

tnt IiiNU.VitSU,

'tJL Ki'iGnl. yzha, iei.,?gnl

. N(fiMfttaw ctraa 'tlttli rxm. j . . . r --r. . . ' im - a. i " f ' -

solche ein schneeweißes 'Tuch,.' packt "die
aus einer gut zubereiteten Speise beste
hende Mahlzeit aus und - die jungen
Leute ' würzen' sich 5 daS' Mähl'dadürch,
daß sie es zusammen, genießen, . sowie
durch muntereS, Gespräch.

j Robert Robinson war noch im vorlgen
Monat Zögling deS Renffelaer polytech
Nischen Instituts in Troy, N. F. . Unter
seinen lustigen ' Commilitön'en u war' er
nicht ur der tollste, sondern geradezu ein
Ausbund von Lüderlichkeit und durch den
'Trunk, daS Svnl un Ucuma mU

irn Ti ni TT 1 53 II n 5 I ! 5)pdikavc!,., dsden. Schl;!Zt.,:t,n..k:n.r 3 . i roxi cf.4eit .rde durch sura
-
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